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Badischer Landtag
2. Kammer .

ch Karlsruhe « 27. Juni .
114 . Sitzung.

Präsiden : Gönner eröffnete 914 Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch Minister Schenkel und Regierungskommissäre.
Tagesordnung : 2. Nachtrag zum Budget des Ministeriums bei»

Innern .
Der Präsident machte kurze geschäftliche Wittheilungen , worauf in

die Tagesordnung eingetreten wurde.
Abg . Wacker ( Centr . ) berichtete Namens der Budgetkommissionüber den 2 . Nachtrag zum Budget des Ministeriums des Innern für' 1902 und 1903, Ausgabe- Titel 12, Einnahme -Titel 7 , Heil - und

Pflegeanstalten und die einschlägigen Petitionen , zu B § 3 , Errichtung
Zweier neuer Irrenanstalten . Wir haben es hier mit Nachforderungenim ordentlichen und außerordentlichen Etat ftir das Ministerium des
Innern zu thun . Im ordentlichenEtat sind 40580 M . angefordert . DieserBetrag ist durch das Wohnungsgeld nöthig geworden. Es läßt sich gegen
diese Position nichts einwenden. Die Anforderung im außerordentlichenEtat beläuft sich auf 400 000 M . Wenn auf dem Gebiete der staatlichen
Jrrenfürsorge neue umfassende Maßnahmen nothwendig fallen und die
Frage zu erledigen ist, auf lvelchem Wege und in welchem Umfange sie
getroffen werden sollen , so ist es ganz naturgemäß , daß bewährte An¬
stalts -Direktoren das erste und gewichtigste Wort haben. Man konnte
es darum nur begrüßen, daß die Direktoren der Heil- und Pflegeanstaltmit der Abfassung einer „Denkschrift über den gegenwärtigen Stand der
Jrrenfürsorge in Baden und deren künftige Gestaltung " betraut wur¬
den , die den Ständen unterbreitet wurde. Ihre Kommission hat sich
prinzipiell auf den Standpunkt der „ Denkschrift " gestellt und schlägt vor,das hohe Haus wolle dasselbe thun . Ihre Kommission war einver¬
standen damit , daß nach wie vor ein Unterschied gemacht wird zwischen
Anstalten, die vorwiegend Heil- u . Aufnahme- Anstalten sind und solchen,die vorwiegend Pflege-Anstalten sind . So war es bisher . Die „Denk¬
schrift " besagt in dieser Beziehung „ den öffentlichen Irrenanstalten fälltin der Landesirrenversorgung folgende Aufgabe zu : Zunächst gliedern
sich diese : 1 . in vorwiegend Aufnahme- oder Heilanstalten ( Jllenau und
die beiden Jrrenkliniken ) , und 2 . vorwiegend Pslegeanstalten ( Emmen¬
dingen und Pforzheim ) . Die ersteren allein nehmen prinzipiell Kranke
aus dem offenen Lande auf , während die letzteren zur Entlastung der
Aufnahmeanstalten dienen, d . h . nur aus diesen Kranke aufnehmen sollen ,mit Ausnahme der Wiederaufnahmen und eventuell der Epileptiker.

"
Ihre Kommission war ferner auch damit einverstanden, daß den ein¬
zelnen Anstalten bestimmte Gegenden des Landes zugewiesen ivcrden .
Ihre Kommission empfiehlt Ihnen das Einverftändniß damit , daß auch
für die Pflegeanstalten das System der Eintheilung des Landes in Auf-
nahmegebictePlatz greift , sobald eine Ersatzanstalt für Pforzheim erstellt
ist . Es dürfte als vollauf begründet zu bezeichnen sein , wenn in der
„Denkschrift " ( S . 26 ) die Schattenseiten der Scheidung nach Krankheits-
Kategorien hervorgehoben werden. Für die beiden Kreise Villingen und
Konstanz empfehlen die Verfasser der „Denkschrift " eine eigene Anstalt ,
welche für dieses Gebiet die Aufgaben beider Arten von Anstalten zu
erfüllen hätte . Die Größe der beiden Anstalten anlangend wird es als
ein Bedürfniß zu verzeichnen sein , für das Unterland eine Anstalt zu
erstellen , die über Plätze bis zur Zahl 1000 verfügen, also auch in dieser
Beziehung ein zweites Emmendingen werden kann. Für die Anstalt für' die Kreise Villingen und Konstanz wird entsprechend der geringeren Be-
völ/erungziffer dieses Gebietes ein beträchtlich kleinerer Umfang genügen.' Wenn Raum für 380—400 Kranke zur Verfügung steht , wird voraus¬
sichtlich auf längere Zeit hinaus dem Bedürfniß vollständig Rechnung
getragen sein . Für die Anstalt im Unterland schlägt die Regierung einen
Platz vor, der etwa 3 Kilometer südlicher gelegen ist, zwischen Nußlochund Leimen. Er grenzt an die Gemarkung Nutzloch und liegt auf den
Gemarkungen Wiesloch und Altwiesloch . Als Platz für die Anstalt inder Seegegend empfiehlt die Kommission ein bei der Station Reichenau
belegenes Gelände . Der Vorschlag der Regierung geht nun dahin , fürdie Budgetperiode 1902/03 als 1 . Rate die Summe von 400 000 M . zu
bewilligen . Davon sollen 390 000 M . für die Erstellung einer neuen
Irrenanstalt bei Wiesloch verwendet werden und 10 000 M . zu Vor -

. arbeiten behufs Erstellung einer neuen Irrenanstalt bei Reichenau. Ihre'
Kommission empfiehlt Ihnen bei Stimmenthaltimg eines ihrer Mit -: glieder mit allen gegen eine Stimme , diesem Anträge der Regierung IhreZustimmung zu ertheilen uud die angeforderten 400 000 M . zu den ge¬nannten Zwecken zu bewilligen. Ferner beantragt sie , die Petitionen

. von Eppingen, sowie von Adelsheim und verschiedenen anderen Gemein¬
den des Kreises Mosbach in Sachen der Unterländer Anstalt, wie auchdie Petition von Thiengen in Sachen der Oberländer Anstalt als er¬

ledigt zu erklären. Wir stehen mit dieser Position vor einer großen' Aufgabe, die Gesammtkosten von 8 Millionen verursachen wird . Wennwir die Frage der staatlichen Jrrenpflcge des Näheren betrachten, dürfenwir sagen , daß wir vor einer neuen Aera stehen , denn aus diesem Gebiete
i harren der Regierung und Volksvertretung noch Aufgaben, von denen
; man heute noch keinen Begriff hat . Es ist geboten , keinen Zweifel dar¬über aufkommen zu lassen , daß die Jrrenpflege vor Allem Aufgabe des
■Staates ist . Im allgemeinen Interesse ist es nothwendig, daß der Staat
. die Jrrenpflege so viel als möglich an sich zieht und ihr seine Fürsorge
, angedeihen läßt . Es ist ein Glück für unser Land , daß wir Männer ge-
■funden haben , die die Jrrenpflege in gewisse Bahnen gelenkt haben und

die gottbegnadet sind für das Gebiet, auf dem sie wirken. Es ist für
unser Land aber auch ein Glück, daß es ihm nicht an Staatsmännern ge¬fehlt hat, die in den Geist jener Männer eingedrungen sind und für die
nothwendigen Mittel gesorgt haben. Wir ersehen dies auch aus der
Denkschrift , die als ein Werk der Männer , deren Unterschrift sie trägt ,und der Negierung bezeichnet werden muß, und die ein Monument in
der Geschichte der Jrrenpflege unseres Landes ist. Das Bedürfniß zur
Errichtung neuer Anstalten steht außer Zweifel. Verschiedene und ge¬
wichtige Gründe sprechen für das Bedürfniß und für die recht baldige
Errichtung der Anstalten. Es wird bezüglich der Erstellung und der
Einrichtung der neuen Irrenanstalten eine Verständigung leicht zu er¬
zielen sein . Anders verhält cs sich aber mit der Plahfrage , mit der
Frage , wo die neuen Anstalten erbaut werde » sollen . Hier gehen die
Meinungen auseinander . Bei dieser Frage darf aber nicht entschieden

. werden aut Kosten der Leiitunasfäbiakeit der Anstalt. Die Entscheid una

in der Platzfrage muß den Vertretern der Psychiatrie zufallen . Nach
eingehender Erörterung über die verschiedenen vorgeschlagenen Plätze
besprach der Redner noch einige mit der staatlichen Jrrenfürsorge zu¬
sammenhängende Fragen und betonte dabei, daß der Staat den Jrren¬
kliniken die '

gleiche Forderung zu Theil werden lassen müsse wie den
übrigen staatlichen Irrenanstalten . Die Kliniken sollen staatliche An-
stalten-sein und bleiben . Es soll aber auch fern gehalten werden, daß
die Kliniken irgendwie auf Kosten der staatlichen Heil- und Pflege¬
anstalten begünstigt werden. Des Weiteren verbreitete sich der Redner
über die Unterbringung von Kranken höherer Stände , die Antheilnahme
der Kreise an der Jrrenfürsorge , die Heilstätten für Nervenkranke und
die Trinkerheilanstalten.

Es wurde hierauf in die Bemthung der Anforderung für den
ordentlichen Etat eingetreten.

Die Position fand ohne Debatte Annahme.
Darnach erfolgte die Berathung des auherordeistlichen Etats .
Präsident Gönner : Es liegt folgender Antrag der Abgg. Klein und

Gen. vor, lautend :
„Die Ulsterzeichneten beantragen , die Kammer wolle beschließen ,

daß die 1 . Rate von 400 000 M . für die Erbauung einer neuen Irren¬
anstalt nicht für den Bau einer solchen in Wiesloch , sondern in Adelsheim
verwendet werden, das einen Platz für die Anstalt zur Verfügung ge¬
stellt hat .

"
Abg . Wittum ( natl . ) : Es ist begreiflich , daß ich als Vertreter der

Stadt Pforzheim , das eine Irrenanstalt besitzt, in dieser Angelegenheit
das Wort ergreift . Pforzheim hätte ein historisches Anrecht, die neue
Anstalt zu erhalten . Nun sind aber die Hoffnungen der Pforzheimer
jäh verstrört worden durch die Denkschrift der Regierung . Der Herr
Minister hat eine Abordnung Pforzheims , die bei ihm in der Angelegen¬
heit vorstellig war , freundlich empfangen und in Aussicht gestellt , daß
Pforzheim für den späteren Wegfall entschädigt werden soll . Nun hat es
sich aber bei der ersten Gelegenheit, als ^es sich für Pforzheim darum
handelte , einen staatlichen Platz zu erwerben , gezeigt , daß
für Pforzheim nichts zu erreichen war . Es gibt in Pforzheim noch
Leute, die glauben, daß, wenn der andere Vertreter Pforzheims , Herr
Geck uyd ich, schöne Reden hier halten , die neue Anstalt doch noch nach
Pforzheim kommt . Die guten Leute wissen nicht , daß, wenn wir die Be-
redtsam'keit eines Demosthenes oder anderer hervorragender Männer
oder gar die des Abg . Eichhorn hätten (stürmische Heiterkeit) , wir an den
Verhältnissen nichts mehr ändern können . Ich habe mich über die
Gründe der Zurücksetzung gefragt und mir gesagt , die Revolution der
Goldarbeiter im Jahre 1839 nicht 1849 kann die Ursache nicht sein , denn
sie ist überstrahlt durch den Opfertod der 400 Pforzheimer , die eine histo¬
rische Thatsache ist . Die Regierung könnte nun Pforzheim einen Ersatz
verschaffen , indem sie ihm behilflich ist, eine Garnison zu erhalten .
Wie wir wissen, bekommt nun Crefeld durch das Eingreifen des Kaisers
eine Garnison . Darum freuen sich die Damen dieser Stadt . Auch die
Polisseusen, Emaileusen und die Anderen in Pforzheim ( große Heiter¬
keit) hätten eine Freude, wenn wir eine Garnison besäßen. Ich möchte
die Regierung bitten, in dieser Angelegenheit für die Stadt Pforzheim
einzutreten.

Abg . Greifs (natl . ) dankte der Kommission für die wohlwollende
Behandlung der Plahfrage und schilderte in eingehender Weise die hier
in Betracht kommenden Verhältnisse . Dabei wies er darauf hin , daß die
Regierung es bei der Platzwahl an Gründlichkeit nicht hat fehlen lasten.
Der Platz bei Wiesloch ist für die neue Anstalt im Unterlande in jeder
Beziehung geeignet . Vor Allem hat er eine vorzüglich Verbindung mit
Heidelberg.

Abg . Klein ( natl . ) begründete den von ihm eingebrachtcn Antragund führte aus , daß der Platz in Adelsheim dem in Wieslöch nicht nach¬
steht . Auch wäre der Betrieb in einer Anstalt bei Adelsheim in keiner
Weise erschwert . Die Gemeinde Adelsheim ist nun erbötig, den Platz
unentgeltlich zur Verfügung zu stellen . Das bedeutet eine Ersparnitz
von 100 000 Mark. Ich glaube, daß hier doch auch die Kostenfrage in
Betracht kommt . Es darf aber auch nicht vergesten werden, daß die Er¬
richtung der Anstalt in Adelsheim zur Hebung der materiellen Inter¬
essen der Bevölkerung jener Gegend beitragen wird . Weist man das
Angebot Adelsheims zurück, so wird das eine große Mißstimmung Her¬
vorrufen . Ich bin der Ansicht, daß gerade das Entgegenkommen, das
Adelsheim bekundet , dazu führen sollte , daß die Anstalt dorthin verlegt
wird. Ich möchte Sie deshalb bitten , unseren Antrag anzunehmen.

Abg . Hug ( Ctr . ) kam auf die Anstalt zu sprechen , die im See -
krcis errichtet werden soll. Man will die Anstalt in die Nähe der Sta¬
tion Reichenau legen . Diese Absicht hat ein gewisses Kopfschürteln her¬
vorgerufen und man ist erstaunt, daß man die Anstalt in dieser ein¬
förmigen Gegend und nicht in dem schön gelegenen St . Leonhard bei
Ueberlingeu errichten will . Ich habe darauf schon in der Kommission
hingetviesen . . Man Hai gegen meinen Vorschlag verschiedene Bedenken
erhoben , die aber durchaus nicht zutreffend sind . St . Leonhard verdient
vor Reichenau den Vorzug mit Rücksicht auf seine Lage, seine Boden-
beschaffenheit und seine landwirthschaftlichen Reize . Ich möchte die Re¬
gierung deshalb bitten , diesen Platz von einer Kommission besichtigen zu
lassen und ' die Entscheidung über die Platzfrage vorläufig auszusetzen.

Abg . Kriechle ( natl . i : Der Berichterstatter hat die wichtigen
Fragen, ' die uns heute beschäftigen , in durchaus sachlicher Weise behan¬
delt. Ich habe mich deshalb gewundert, daß der erste Redner nach dem
Berichterstatter scherzte. Es war, wie mir es scheint , Galgenhumor .
( Heiterkeit . ) Auch der zweite Redner konnte scherzen. Mir ist es bei
dieser ernstest Sache nicht zum Scherzen , denn ich vertrete einen Wunsch ,
von dem ich weiß, daß ich mit ihm keinen Erfolg haben werde. Der
Platz , den ich im Auge habe , ist von den vorgeschlagenen der allerbeste.
Es ist der Platz in Thiengen, der auch seiner Zeit von der Kommission
eingesehen worden war . Damals war aber bereits eine Zusage bezüg¬
lich ReichenäuS schon gegeben . Ich bedauere den Ausgang , den die An¬
gelegenheit getrommen hat und dem Wunsche Thiengens nicht eistsprochcn
wird . Was die Anstalt in Reichenau betrifft , so muß doch darauf hin¬
gewiesen werden , daß am Bodensee ein Vierteljahr Nebel herrschen .
In einer solchen Gegend sollte man keine Irrenanstalt errichten. Ich
möchte zum Schluffe nur noch konstaiiren . daß ich für Thiengen ihcrt ,
was ich konnte . Ich hatte erst die Absicht, gegen die Tcntralisation
in den Städten , die jetzt der Regierung beliebt, mich auszusprechen und
die Vertreter der kleineren Städte und Landbezirke aufzufordern , die
Mittel für die Verlegung von Anstalten in die Städte zu verweigern ,

bis auch den Wünschen des Landes Rechnung getragen ist. Darauf
kann man später zurückkommen.

Darnach wurde die Sitzung geschlossen .
Nächste Sitzung : heute Nachmittag 1/->5 Uhr. Fortsetzung de»

Berathung .
' ' ;

Aus Baden.
— Zur Frage des Landtagsschluffes wird der „N . Bad . Ldztg.*

aus Karlsruhe geschrieben : In den letzten Tagen erhielten die Blätter
Mittheilungen über den Schluß des Landtages. . Diese Nachrichten ent¬
behren alle einer thatsächlichen Grundlage« da bisher Verhandlungen
bezüglich der Beendigung der Landtagsberathungen zwischen der Regie¬
rung und den Kammerpräsidien noch nicht stattgefunden haben . Der¬
artige Verhandlungen waren auch nicht möglich, schon im Hinblick auf
das »och ziemlich umfangreiche Arbeitspensum der Zweiten Kammer.
Dieselbe hat noch verschiedene kleine Vorlagen zu erledigen, Anträge der
Centrums - und sozialdemokratischen Fraktion zu berathen und sich noch
mit der Wahlrechtsfrage zu beschäftigen . Diese wichtige Frage ruht
immer noch im Schooße der Verfassungs-Kommission , die , wie man hört ,
eine Erklärung der Regierung in dieser Angelegenheit erwartet . Es
verlautet , daß die Regierung einen Gesetzentwurf auf .Einführung des
direkten Wahlrechts für die nächste Landtagssession in Aussicht stellet»
will. Wenn dies zutreffen sollte , dürfte die Wahlrechtsfrage im Plenum
zu keinen langen Verhandlungen führen . In Abgeordnetenkreisen ist
man im Uebrigen der Ansicht, daß die gegenwärtige Landizjstagung sich
.nicht über den 15 . Juli ausdehnen wird.

PersonKlttnchrichten
aus dem Bereiche des Ministeriums der Justiz , des Kultus

und Unterrichts» ■
Versetzt wurden : die Aktuare : !

Helmstädter, Philipp , beim Landgericht, Freiburg , zumOberlandesgericht,
Faffing , Wilhelm , beim Oberlandesgericht, zum Amtsgericht Pforzheim ,Steinmann , Karl , beim Amtsgericht Lörrach , zum Landgericht Freiburg .Weiß, Karl , beim Amtsgericht Durlach , zu jenem in Karlsruhe .
Wäsch, Karl , beim Amtsgericht Neustadt, zum Notariat Weinheim II
Link , Friedrich, beim Notariat Weinheim II , zum Amtsgericht Neustadt.
Benz, Reinh . , beim Notariat Emmendingen II , zum NotariatFreiburgV -
Knaus , Wilhelm , beim Notariat Emmendingen I , zum Notariat II das.
Wickenhäuser , Adolf , Gerichtsvollzieher in Schwetzingen , zum Amts¬

gericht Lörrach , unter Zurücknahme der Versetzung nach Mannheim .'

Badische Cljro„ il.
$ Knielingen, 27 . Juni . Der hiesige Turnverein hält am

Sonntag den 29 . und Montag den 30. ds . Mts . ein größeres Schau¬
turnen , verbunden mit großer Volksbelustigung ab , wozu auch viele
auswärtige Vereine ihr Erscheinen zugesagt haben.’

4 - Baden - Baden, 26 . Juni . Soweit bis jetzt das Ergebniß des
vorgestrigen Remmngsschlusses für die vier bedeutendsten Hinderniß -
Rennen des diesjährigen Internationalen Meetings voriicgt , kann schon
heute dasselbe geradezu als ein glänzendes bezeichnet werden, denn es
überschreitet die Zahl der Nennungen die der 3 letzten Jahre um ein ganzbedeutendes. Aus Deutschland kamen 156 Nennungen, 15 mehr als im
Vorjahre , und aus Frankreich deren 41 , gegenüber dem Vorjahre 29
mehr, ein, aus beiden Ländern zusanrmen 44 mehr. Dies ist ein ganz
gewaltiger Erfolg . Auf die einzelnen Rennen vertheileu sich die Unter - ,
schristen wie folgt : Altes Badener Jagd - Rennen 32 ( -J- 9 ) deutsche , 5
( 4 . 3 ) französische , Safda - Steeple - Chase 34 (— 4 ) deutsche und 11
( 4 - 8 ) französische , Große Badener Handicap - Steeple - Chase 42 ( 4 . 7 )

'
,

deutsche und 13 ( -4- 9 ) französische und Fremersberg Hürden -Handicap
48 ( 4- 3 ) deutsche und 12 ( 4- 9 französische. Die französischen
Hindernißställe haben nicht nur quantitativ , sondern auch qualitativ sich
hervorgethan . Von den genannten Pferden sind mehrere, die das Beste
in Frankreichs Hindernißställen vorstellen , u . A . „Gratin " , der Doppel¬
sieger im Granz Prix de la Ville de Nice und in der Grand Steeple -Chase
de Paris , dann Fischof

's „ R^sidant "
, ferner „ Mous . Piperlin "

, der
vorigjährige Sieger im Grand Prix de Monaco und „ Ipswich "

, der im
letzten Jahre schon die Große Badener Handicap Steeple-Chase gewonnen
hock. Im Alten Badener Jagd -Rennen, einem Hcrren- Reiten , sind u
a . genannt : Babrath , Roll , Sportsmann , Eiger, Orange , Mandüllf
Porridge , Serwentearl usw . Sehr lebhaft an dem Nennungsschluh hat
sich auch Oesterreich -Ungarn betheiligt; tvir neunen die Herren Mautner
von Mcrkhof, Leutnant Graf Orssich, Prinz M . von Bragausa , C . von
Geist und la White. ,

* Kehl , 27 . Juni . Die Mannheimer Dampfschleppschifffahrts-
Gesellschaft , bekanntlich eine der größten Rheedereien Mannheims , hat
jetzt ebenfalls nach dem Beispiel anderer Rheedereien , die Fahrten nach
dem Oberrhcin bis zum hiesigen und Straßburger Hafen von den See¬
häfen Rotterdam , Antiverpen und Amsterdam ausgenommen. Es ist
dies Unternehmen ein klarer Beweis dafür, daß die Schifffahrt Zu¬
trauen in die Entwickelung der beiden großen Häfen am Obcrrhein setzt.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 27 . Juni .

§ Ein Zimmerbrand ist gestern Abend im 2 . Stock eines Hauses in
der Hardtstraße , dadurch enfftandeu , daß ein auf dem Tisch stehender
brennender Spiritusapparat umfiel, wobei Toilettcngegenstände im
Werth von ca . 60 M . verbrannten. Das Feuer konnte ohne fremde
Hilfe wieder gelöscht werden .

8 Verhaftet wurde ein 17 Jahre alter Taglöhncr von hier , welcher
in letzter Zeit Einbruchsdiebstähle verübte und solche auch zu¬
gestanden hat . Seine Festnahme ist dadurch ermöglicht worden, daßein Hausbewohner in der Amalienstraße, woselbst er sich in verdächtiger
Weise zu schaffen machte, nicht damit begnügte , dem Burschen auf Be¬
fragen ^ ob die und die Persönlichkeit im Hause wohne , Auskunft zu
geben , sondern ihn beim Verlosten des Hauses auf eine entsprechende
Entfernung verfolgte und so den Händen der Polizei überliefern konnte.Ferner wurden vier junge Burschen von hier bezw . Beiertheim fest¬
genommen, welche dringend verdächtig sind, in letzter Zeit aus verschiebLeuen Gärten in der Südstadt Kopfsalat und Rettiche

'
in erheblich ,Quantitäten entwendet zu haben .



Sette 2.
Vermischtes .

. . . = 05eumt, 27 . Juni . . ( Tel. ) Bei zwei Pestvcrdächtigen an Bord

. veS Dampfers „ Tuca Gallieda " ist die Bubonenprst festgestcllt worden .
' Der Dampfer wurde mir allen Passagieren nach Asinara ( Sardinien )
gesandt.

— . « ainbow , 27 . Juni . ( Tel . ) Im Kreise Schacht hat eine
Windhose große Verwüstungen angerichtet. Bon vielen Bauernhäusernwurden die Dächer adgedeckt. Gegen 30 Personen wurden schwer ver¬
letzt ; eine Frau und ein Kind wurden getödtet .

Automobilwettfahrt Paris -Wien.
hd Pari « , 27 . Juni . ( Del . ) Geyern Abend ging das Ge¬

rücht , Baron Heinrich Rothschild sei das Opfer eines Äutomobit-
Unfallcs geworden. Die Familie erhielt jedoch ein Telegramm
des Inhalts : „ Ich bin wohlbehalten in Bclfort angekommen .

"
Andererseits wird ndtgerheilt, daß der Wagen Rothschilds thach
sächlich bei Lunares eins,: Unfall lfatte . Er fuhr rrtit furchtbarer
Gewalt gegen eine geschloffene Eisenbahnschranke , wobei der Me¬
chaniker getödtet und der Heizer schwer verletzt wurde. ■ Auch der
Mechaniker des Wagen 146 ist auf eine ähnliche Weife ums Lebe«
gekommen .

= Bclfort , 27 . Juni . ( Tel . ) Die Weiterfahrt der Theilnehmer
an der Automobilwettfahrt Paris —Wien erfolgte heute Früh 31/, Uly.
Von 106 hier emgerroffenen Fahrern fehlen 105 kurz hintereinander
die Fahrt forr. Banderbitt mutzte wegen Maschinenschadens die weitere
Theilnahme aufgeben.

Telenkennme der „Bad . VrejZe " .
M Berlin , 27 . Juni . Wie die „Post " berichtet , beschäftigte

sich der Kaiser zur Zeit viel mit dem amtlichen Material über die
polnische Bewegung in Posen. Er beabsichtigt daselbst gelegent¬
lich der großen Manöver '

sich programmmatisch über die Polen¬
politik des preußischen Staates zu äußern . Die Gelegenheit hier¬
zu werde voraussichtlich das Bankett bieten, das der Kaiser am 24 ,
September den Ständen der Provinz Posen im neuen Provinzial ^
Museum gibt .

' '
I- .-V . Berlin , 27 . Juni . Ter Reichskanzler empfing heute

Mittag den Kardinal Fürstbischof Kopp von Breslau in einer
längeren Unterredung . Man wird in der Annahme nicht fehl-
gehen , daß es sich dabei um polnische Angelegenheiten ge-
handelt hat.

- - Berlin , 27 . Juni . Der Kolonialrath trat «heute unter
deni Vorsitz des Kolonialdirektors Stübel zu einer zweitägigen
Sommcrbcrathung zusammen.

— Crefeld , 27 . Juni . Die Stadtverordnetenversammlung beschloß
in geheimer Sitzung die Aufnahme einer Anleihövon 4 Millionen Mark
zur Erwerbung eines Terrains für den Exercierplatz und der Kaserne-
ments fiir das hierher zu verlegende Hnsaren -Regiment.

— Wetzlar , 27 . Juni . Generalmajor Nirrnhvim , Kam-
mandeur der 2l . ,FÄ-darkilleriÄbrigaÄe kn Frankfurt a . M . , der hier
das Obcrersatzgcschäst leitete, ist Heute früh an einem Herzschlag
plötzlich verstorben .

pul Tarinstadt , 27 . Juni . Die Zweite Kammer hat heute den Ini¬
tiativantrag des Abg . Haas - Darmstadt betreffend die Einführung einer
Landwirthschaftskammcr für das Großherzogthum Hessen angenommen.
Die Regierung nahm noch keine endgiltige Stellung .

' '
LA München , 27 . Juni . Kultusminister von Landmann , dessen

Stellung infolge seines Verhaltens während der Etatsdebatte im Land¬
tage als erschüttert gilt , soll, wie aus parlamentarischen Kreisen per¬
lautet , zum Regierungspräsidenten von Oberbayern in Aussicht . , ge¬
nommen sein .

hd Lemberg , 27 . Juni . Wie ein polnisches Blatt meldet, hat
der Gcmcmdrrath von Stanislan eine Protestkundgebung gegen
die Maricuburger Rede des deutschen Kaisers beschlossen.

hd Ctttinje , 27 . Juni . Die Vermählung 'des Prinzen Mirko
Mit Fräulein Kvustantiuowitsch findet am 12 . Juli statt.

' Die
Königin von Italien , die Schwester Prinz Mirko ' s , wird der Ver¬
mählungsfeier nicht beiwohnen, da sie sich wegen ihres ZilstaiH'es
Schonung auserlegen muß . »

hd Rom, 27 . Juni . Die parlamentarische Spezialkommission:hat
der Kammer einen Gesetzentwurf für Herstellung von öffentlichen Bautest
in Rom mir einem Kostenaufwand von 161/, Millionen Lire vorgelegti

hd Paris , 27 . Jnni . Der Ministerrath unterbreitete de«
Präsidenten Loiibet auf Antrag Combes' ein Dekret, das die 'sw
fortigc Schließung aller Ordensniederlaffunge » anordnel , die
nach dem Inkrafttreten des Vcreinsgcsetzes eröffnet louvden .
ohire Antorisntion nachzufirchen. Die Maßregel trifft die neuen
Zweigniederlassungen von angemeldeten Orden , die lediglich ..den
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aufgviästen Orden , besonders den Jesuiten , als Znsknclst-dienen
sollte«.
' ^ Paris , 27 . Juni . Die sozialistischen Blätter tadeln den Fi-
nmrzipinister Ronvier, der mit seiner gestrigen Rede vielleicht nichr rhne
Absicht den Beifall der Nationalisten und Melinisten hcrvorgerufen habe .
Janres meint in der „Pctirc Rcpublique "

, das Blinistcriuin möge sich
vor Schiebereien in Acht nehmen . Für die Sozialisten - Ware fs be -
guemkr , wenn sie durch die Schwäche und den Halbradikalismus Her Re¬
gierung in eine rückhaltlose Opposition gedrängt würden ; aber' sie wür¬
den ü»dauern , wenn sie nicht dazu beitragen könnten , bald einige der
Reformen durchzusetzen, die dem gemeinsamen Programm 'aller Repu¬
blikaner angehörcn. Die oppositionellen Blätter erkläre - cs Habe sich
gestern unzweideutig .gezeigt , daß das Programm Ronviers pstt den

. Plmsichen des Ulträ - Radikalismns nnd Sozialismus durchaus- .nicht in
Einklang , zu bringen sei . Der „ Block " der republikanischen Mehrheit
habe crnen argen Sprung bekrnnmen . Das Ministerium Eochbks werde
zweifellcB im Herbste bei der Budgetherathnng scheitern .

''
' "L .Petersburg , 27 . Juni . Trotzdem Rußland seine Truppen aus

der -Mandschurei zürückziehcn will , sind dieselben zmn -Schutze - drr
Mastdschüreibah« auf 30 000 Mann verstärkt worden .

' ‘
' -- l Konstäntinopel, 27 . Juni . (Meldung 'des Wsener Korr .-

Birk .) Die Pforte tichtele an ihre Botschafter im Auslande eine
Zirkularnote , in welcher sie die Bcsitzr.-chtc bezüglich Tripolis
geltend lpacht und Berichte Wer die diesbezügliche Stellvngnahmc
der Kiöchte verlangt .

' ' '

hd Saloniki , 27 . Juni . Die von den Aufständischen besetzte Stadt
Preincti in Albanien wurde von türkischen Truppen befreit und die Aus -
ständischen zerstreut.

- üd Tokio , 27 . Juni . In Tchellado auf Korea ist eine
Meuterei ausgebrocken. Drei Japanische Einwohner wurden an¬
läßlich eines Streites bei Eintreibung der Steuer getödtet. In
einer ' anderen Ortschaft wurden aus 'dem gleichenAnlaß sechs
japanische Fischer . .ermordet. Man erwartet mfolgcdessen

' Las
Eingreifc« der japanrsischcn Regierung .
/ . hst New-Borl , 27 . Juni . Das Repräsentantenhaus in
Washington hat die Vorlage betreffend die Einrichtung eines - Re-
gierunßswcscns auf den Philippinen angenommen üüd verwarf
den lsmokratischen Antrag , -defmitiv zu erkläre« - Daß die
Philppincn schließlich unabhängig 'werden sollen . (Ist . Z .)
i :. .: «As .Washington , 27 . Juni . Beide Häuser des Kongresses nähmen
einen Gesetzentwurf an . wonach , wenn die richterlichen Beatmen der ' Re-
gieruM entscheiden , daß "es möglich sei, einen sicheren Titelfsfür -Hie Be¬
sitzrechte der Panama- Gesellschaft zu erlangen , der Präsident die

'
Rechte

der Gesellschaft für 40 Millionen Dollars käuflich erwerben soll. Sollte
sich esii' sicherer

" Titel nicht erreichen lasten, so sollte er best ' Bäu des
Nicaragua- Kanals anordnen . Zu diesem Zwecke sollen 180 Millionen
Dollars zweiprozentiger Goldbons ausgegeben werden .

'i ; ;
• Caracas , 27 . Juni . Das Wolff'jche Burean . bestätigt^

bon hier : Die Aufständischen eroberten Coro . Der Mzcp^äftdcnt
Ähr Republik und die gesammte Streitmacht der Regierung mit
fünf Hänoncn fiel in ihre Hände. Bon Osten her Wkt General
Matvs auf die Haliptstadt los , die er etwa in 14 Tagst erreichen

Caracas ist von Revolutionären umgeben. I - - - - .

Meldungen tundgibt , erber allerdings wesentlich ernster, als die
amtlichen Kranlheitsücrichtc zugeben .

— London, 27 Imst . Bon amtlicher Seite wird gemeldet ,
'daß die im letzten Krankhcitsbericht erwähnte Wiederkehr von
Schmerzen beim Könige zuerst von einer gewissen Unruhe begleitet
waren , daß aber darauf eine Besserung folgte und der König
die Nacht ziemlich gut verbrachte .

= London» 27 . Juni . Ter Krankheitsbcricht von heute Vor¬
mittag 10 Uhr 15 Min .

'lautet : Ter König verbrachte «die Nacht
ziemlich gut und «hatte natürlichen Schlaf . Ter Appetit wird
bester. Tie Wunde ist in bedeutend günstigerem Anstande. Das
Allgemeinbefinden giebt wenig Anlaß zur Besorgniß.

L .A . Brüssel, 27 . Juni . Auf .der hiesigen englische» Ge¬
sandtschaft ist heute Vormittag ein beruhigendes Telegramm ein¬
gegangen. Xcniiod- «herrscht hier einige Besorgniß. Ern DUt-
glivd der Gesandtschaft vermuthet , 'daß die Aerztc einen systemati¬
schen Optimismus zeigen , um 'das englische Volk nicht zu be¬
ängstigen. In dieser Hinsicht sei das Verschweigen des Tempera»
turwrchscls, bei Puls stärke und Athmungszahl in den amtliche »
Bulletins bcmcrkcnswerth.

Der Kaiser Sei der Kieler Regatte.
'- ~ fitd , 27 . Juni . Der Kaiser besichtigte gestern Vormittag auch
die Krüpp' sche Werft . Nachmittags weilten beide Majestäten an .Kord
des ^

'Meteor " und kehrten dann auf die „Hohcnzollrrn" zurück. " Zur
Abendtafel war Vizepräsident von Eiscndecher geladen. Heute Vormik -
^Sg Mdenkt der Kaiser bei der Regatta an Bord des A Meteor" ,mit -
zuscgeln. - ' s

ä Kitzl , 27 . Juni . Der Kaiser verweilte gestern Nachmittag
.längere Zeit an Bord der amerikanischen Dampfyachi „N»ma" , die be¬
reits ' tin vorigen Jahre in Kiel war . Die Dacht führte -während der
Jaucr/des Besuches die Kaiserstandarte. Später begab sich der Kaiser
irach dem Garten der Marine -Akademie . — Das Torpedoboot: „Skeipnrr "

ist gestern , von Düsseldorf kommend , hier eingetroffen. .

Die Krankheit des Königs von Englan>v.
L .A . London, 27 . Juni . Das verhältnißmätzig sehr gün-

stige Bullctin um 4f^ Uhr Vormittags wurde Mil lebhafter Freude
und iim so vertrauensvoller vom Publikum ausgenommen, hls
unmittelbar darnach drei von den fi

'mf Leibärzte« , darunter Lord
Listecpiu ihren Privatkutschen das Palais verließen. Ein hervor -
ragendes Mirglicd des- Hofstaats , -das mit -den Leibärzten Zeit
vielen, Jahren schr befreundet ist , äußerte die Ueberzmgun'll, .

'daß
der Zustand des Königs wahrscheinlich keineswegs so hoffnungs¬
los ist , wie sich aus der Darstellung der im Ausland verbreiteten

Handel nnd Berkehr .
hä Frankfurt , 21 . Juni . ( Tel . ) Die heutige Generalversamm¬

lung der AkkumulatorenwerkeSystem Pollack , in der 37 Aktionäre mit
1121 Stimmen vertreten ' waren , genehmigte nach

'mehrstündiger Debatte
die Bilanz sowie die Gewinn - und Verlustrechnung pro 1901 , ertheilte
dem Vorstand Entlastung und acceptirte das Angebot des Aufsichtsraths,
die im Vorjahre zu Unrecht gezahlte Dividende von 132 000 Mark und
die Tantiemen in Höhe - von 8466 Mark an die Gesellschaft zurückzu - ,
zahle» . Der Anfsichtsrath wurde wiedergewählt. Aus Gesundheits-.
rücksichten scheidet Emil Kalb aus . • .

Schiffsnachrichten dcS Norddeutschen Lloyd.
gS Bremen , 2 'l . Juni . Der Dampfer „ Wittekind " ist am 26. dS .

von Vigo , „ Halle" von Lissabon, „ Bayern" von Neapel , „ Friedrich der
Große " von New-Dork abgegangen . „ Sachsen " ist am 25. in Hongkong,
„ Coblenz" in Havana , „ Hamburg " am 28 . in Hongkong angekonnnen.

Wafferstattb des stiheiuS .
Wanan, 27 . Juni. Morgens 6 Uhr 4,79 w . gef. 0,50 m.
Kehl , 27. Juni. Morgens 6 Uhr 3.30 m . fällt.
Makdrhnt , 26. Jnni. Morgens 7 Uhr 3,25 .« . fällt .

Wetterbericht der deutschen Secwarte in Hamburg
Die Luftdruckvertheilung ist im Wesentlichen die gleiche wie am

Vortag , indem das Festland von hohem Druck bedeckt wird. 'während über
der Biscayasee eine flache Depression lagert . In Deutschland ist das
Wetter ruhig , warm , trocken und außer dem Nordosten heiter . Heiteres,
warmes Wetter ist wahrscheinlich ._

' ' ' " D _
WMcrungsbkobachiuiilik » drr Melcarolog. Stalin Karlsruhe .

Barom. Therm.
1» C.

Absol .
Frucht. Feuchtigkeit .

tu Proz . Wrntz. Himmel

755 .4 17.4 8 .2 56 NO heiter
758 0 14 .6 7 .9 63 :NO heiter
757 .2 24 .8 7 .0 30 NO heiter

Jnni .
26. Nachts 9 ll .
27 . Mrgs . 7 11.
27 . Mittags 2 U .

folgenden Niacht 10.2.
Niederschlagsmenge am 26 . Jnni 0.0 >nn>. .

Mitternng am Pounerstag den 26. Juni .1902 :
Hamburg, Swineiniinde , Neufahrwaffev (Danzig) . Münster ,

Breslau , Chemnitz , Metz nnd München vorwiegend heiter.
Wetternachrichten aus dem Süden vom 27 . Jnni, 7 Uhr Vorm . :

Nizza wolkenlos 19 °. Triest wolkenlos 22 °
, .Foxenz wolkenlos 21 °.

Für Säuglinge mit chronischen Darmkatarrhen giebt es kein besseres
Nährmittel als Knfeke's Kindermehl, welche? zuerst . ohne. Milch, später
mit Milch gereicht, 'die Gährungen im Darm beseitigt: und den die Er¬
krankung verursachenden Mikroorganismen einen ungünstigen Nähr¬
boden darbietet und dabei leicht verdaut und vom erkrankten Darm aus¬
genommen wird . Es tritt bei der Ernährung dieser Kinder mit Kufeke

's
Kindermehl nicht nur ein Verschwinden der Durchfälle' ein, sondern auch
das Körpergewicht hebt sich in günstiger Weise . . . -,

‘ 3505a

Söct 5TmeVifrt , Nsie » ,Afrika. A » stxalie» ich » ell . g» t und
_ billig fahren will , meitde sich an dieobrigk .

conc . Billetausgobe von F . Kern , Karlsruhe . Generalagent. Erbp>inzenstr.6,
Wie uns mitgetheilt wird , findet die Ziehung der 3 . Pfälz . Pferde -

lotteric erste Serie unwiderruflich nächsten Donnerstag , den 3 . Julis
1902 statt und ist deshalb eine Verschiebung ausgeschloffe « . Die sehr
beliebten Loose st 1 Mk ., 11 Stück 10 Mk . , sind noch bei allen Loosever¬
kaufsstellen , sowie bei der Generalagentur Peter Rixius in Ludwigs-
Hafen a . Rh . zu haben. . - . - 3255a

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe .
3 . Kesammtgastspiel des Kgk. Kofthealers Slnltgart.
A .hl . Karlsruhe , 27 . Juni . Tie Stuttgarter brachten gestern

sin Hoftheater den a -usgÄasieneu Schwank MexanDer B iff o-n ' s
„Der Schlafwagen-Kontrolleur " zu vergnüglicher Davsiellung.-
Der Schwank selbst ist Hier von feiner witzd'erho 'lten Aufführung
im Stü 'dtgartcutheater her genugsam -bekannt, 'hatte aber 'dennoch
ein ziemlich zahlreiches PnM 'knm angezogen, das sich an dem flot¬
ten Spiel auf der Bühne sichtlich ergötzte . Und dies treffliche

'Zu -!
fammenspiel darf «mich diesmal wieder den Stuttgarter Güsten
zmn Hanptr^ rdienst gerechnet wevden . Die Ein-zelleistuiigen
konnten dabei gesterii gleichfalls -gerühmt werden. Hugo I e f.s e n
als Georges GodcfxoD uüd Eg-inont Richter als Alfred Gode,
froid hiellen sich beide in ihrem frischen uüd temperamentvollen
lustigen Spiet die Wage. Ausgezeichnet war sodann Herr
L> ch m i d t-H ä ß t e r als Schwiegervater Montpepin , dessen ge¬
wichtige Ehehälfte von Rosa Steinau mit überaus drolliger
Wirkung gegeben wubde . . Dora Lux als Luoisnne war eine sehr
ärlmuthige jiinge Ehefrau . Auch die kleineren Rollen waren in den
besten Händen und n . a . Martha K ü n n i n -g e r als Rosine Ehar -
Lonneau, Olga Doppler -als „Dame mit dem Tic"

, Fritz
S ch l o t t h a ii e r als Saint Mddard und Hermann Trotz als
Labordave auf das Beste an ihrem Platze . Die Aufführung des"
anscheinend etwa ? in usum delphini redigirten Schwankes war
daruin von sietem fröhlichen Beifall begleitet.

König Eduard und der Aberglaube .
) - ( Paris , 26 . Juni . Paris , die Lichtstadt , ist auch «die Stätte ,

8a der Aberglaube feine eigenartigsten Blükhen treibt . Seher -
innen , Theosopben und Propheten 'hüben hier Zulauf aus . den
ersten Kreisen und ihre Weissagungen werden auch 'bet allen
größeren ösfentlichen Ereignissen von neugierigen Personen -ein-
geholt. Ein Mitarbeiter des „Petit Pacisien " hat bei den
Pflegern der Geheimwissenschaften Umfrage nach dem Schicksale
des Königs von England ghakten . Da ist ihm die Prophezeiung
einer schottischen Zigeunerin mitgetheilt -worden, welche am 9.

November 1841 ( der älteste Sohn «der 'Königin Victoria wurde um
die Mitternacht Des 8 . November geboren) gesprochen Hüben soll :
„Ein Prinz ist zur Welt gekommen , der gut , edel und groUnüthig
sein wird ; er wird König fein und nicht sein ; seine Stirn wsttd-nie-
malchdie Krone tragen ; seine Rechte wird nicht das ' Schwtzrt und
seine

' Linke nicht das Szepter halten ; der Tod harrt seiner am
Fuße .des Throiies .

"
,'Es folgt eine Prophezeiung aus dem Jahre 1671, 'betreffend

die ersten drei Jahre Kes 20 . Jahrhunderts : „Ein nicht gekrönter
König wird fallen im Augenblick , da er wider seinen Willen eine
neue Freveltbat begeht ; England , welches des Unglücks der chcheoen
Nationen spottete, wird gedemüthigt werden ; sein Reich wird zer-
stör^ wcrden, seine Flotte wird untergehen 'uüd Jndsien' wird von
ihm . abfalleil. Ein . schauerlicher 'Klassenkrieg wir«d es zerwühlen.
Die Skuarts werden über die Engländer herrschen .

' Das fst in
einem ^schweren Folianten mit Meffingschloß verzeichnet '. Der Be>
suchLt ' fragt den Inhaber 'des Ban -des , den seltsame Bilder
schmucken, ob das eine Weissagung von Nostradamus 'sei . Man
antwortete ihm , sie «rühre von einem deutschen Mönch her der .mü
merkwürdiger Genauigkeit -die französische Revolution uüd die
napÄevn'ischeil Kriege vorausgesehen hatte . „Ein empörtes .Volk
wird ' in Strömen das Blut seines -Gebieters vergietzen . - Die
Flamme der Fenersbrünste wird im Blut erlöschen und .Gott -wird
sein^ .Priester schlagen. Dann wird ein König kommen aus einer
Insel , er wird regieren über unermeßliche Völker und ier wird auf
einer Jirsel sterben .

" ■ ■ -
"An eiireni dritten Orte erklärte ein Theosoph uüd Astrolog

'dem Wißbegierigen 'des westen und breiten, «das Horvskop ; des
König Oduavd, das er schon vor zwanzig Jahren auf Wunsch ainer
M'ststdem -bamaligen Prinzen von Wales befreundeten Person -ge¬
stellt- hatte . Im Mittelpunkte wunderlicher Fchuren trägt ein
Viereck ditz Inschriften : "«den 8 . Novem «ber 1841 "

. Die "Geburt
des . jiingen Prinzen fand um Mitternacht statt zu der bösen
Stunde . Er steht im Zeichen des Planeten Jupiter , und «die sich in
diesem Falle befinden , siüd Nach -dem Astrologen Matthäus Laens -
berg fröhlich , freigebig, geldbsdürftig , gut , ge reckst und zutraulich ;
sie lieben die schönen Pferde , 'die schönen Frauen und die Tafel -

freuden. Jnr Augenblicke der Geburt 'des Königs Eduard stieg
aber Saturn am Himmel auf . Sein . schädliches Strahlen sollte
bas Dasein , des künftigen Königs v-ergiften ; er -kreuzte Jupiter
und das Sternbild «des Schützen — das ist Zeichen eines plötz¬
lichen Todes -diir^> Krankheit . Die tödtliche Krankheit muß im
-Monat slattfindeu, «der i-m Zeichen des Krebses stckht , also im Juni .
Nach dem Horoskop werden ernst» Ve-rwickelu'ngen auf den Tod
des König-5 folgen : Empörung , Hung 'ersnolh , Krieg un!d Nieder- ,
läge. — Man kann also nicht gerckde sagen , daß . .die Prophetie
dem ehemals so .weltfröhlichen Prinz von Wales,

'das Königsein
allzu sorgenlos verheißen habe.

Es kann übrigens nicht Wunder nehmen, daß das traurige
Ereigniß , . die plötzliche, schwere und -gerade -in diesem Moment
allen so fühlbare .Erkrankung des Königs aberglmibischen Ge¬
mütern eine willkommene «Gelegenheit geboten -hat , zu konstatieren,
daß „alles so kommen mußte"

. Ter Name Edward, sei ein un¬
glücklicher, -sagen sie : über allen Edwards «habe eiü VerhängUitz
geschwe «bt. Von den letzten sechs Königen dieses Namens fielen
zwei ( l‘I . und VI . ) durch Mördechand , zwei (Edward IV . und V .)
starben im jugendlichen Alter . Von den Prinzen von 'Wales dieses
Namens starb.Edwar «d, der Schwarze Prinz , vor feinem Vater ;
Edward , 'der Sohn Heinrichs VI . , wurde -ermovtzet, wie man ver¬
muthet, durch den zukünftigen König Richard III, ; Edward , der
Sohn Richards 111 . . starb im Alter von 13 - Jahren . « M «m gab
es einen Herzog von Ifork , na 'wens Edward , -einen Bruder
Georgs III . , - welcher ebenfalls nur -ein Alter - von 21 Jahren er¬
reichte und Eduard , der Herzog von Kent, starb fast gleichzeitig
mit feinem Pater , während sein einziges Kind, die zukünftige .
Königin Victoria , 'damals erst ein paar Monate ält war .
Schließlich wird auch daran erinnert , 'daß des jetzigen Königs
ältester Sohn , der vor wenigen Jähren in der Dlüihe 'der Jugend
dahinschied , auch den Nomen Edwabd führte . Uebrigens ist der «
Königs Rufname gar nicht Edward , sondern bekanntlich Albert ; :
aber -bei seiner Thronbesteigung -war man gerade dafür , daß er ;
jenen Namen nicht annahm — wir erinnern nur an die

"
derzestfgen

'

« 'diesem Sinne gehaltenen Artikel der „Times " — führte er ihn
doch zum Andenkm an feinen — deutschen Vaterl
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Für den SchnlhanSnenban in
dkl Rebenin- stratzy soll die Liefer¬
ung von- Zugvorhängtu im Wege der
öffentlichen Russchrcibstug vergeben
werden .

Bedingungen und Muster sind au :
dem städt. Hochbauamt. Zimmerft *. 116 emznsehen und sind die
Angebote längstens M Freitag»e« 4. ». I .. k̂ achmittagS
ck Uhr» dem Schluß der Lnss^ eibung
daselbst einzureichrn . M» -6 .2.1

Karlsruhe, den 26. Juni 1* 2.
Städt. Kochviluamt .

!1
Auf Antrag^deS ^ tamentsvoll-

strcckcrs werden die fiiiWntliche » zum
Nachlaß des Rentners *J#h» nn fieorgSchröder von Hcidclbdrg-Ncueiihcim
gehörigen Grundstücke alS :

L 48 a 64 qm Hofraiche , Reben und
Hausgarten ; darauf - stehen :
Brückcnstraße Nr. 47 - ein drei¬
stöckiges Wohnhaus, Mönchhof-
straße Nr . 1 und ? je ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit Zugehörund V» Antheil ad 19 a 10 qm
Hofraum und HastSgarten -
Tax. '

. . . ,. ' 229500 SRI.II . auf GeinarkungsthkilNcucnheim
15 da 25 a 20 qm , Acker , Wiese,
Weinberg u . sKastgstieiipflaiizuiigin den Gewanne » Gabclackcr,
Bäckerfeld , Lange Fürchcn, Rö¬
scher , Ncckarfeld, Farcen wiesen,Bauernwald und Unter Linsen¬
bühl , ferner auf Gemarkung
HandschuhShcim 3vs 92 ä 68 qm
Äcker, Wiese und 'Weg im Ge¬
wann Ncckarfeld fm Gesammt -
anschlag von . „ 134500 Mk.

ft. die unter I genauWst Gcbäülich' eiten am ..
SamStag de« 5. Juli 1802 ,

Mittags 3 « hr,d. die übrigen unter II- aüfgeführten
Grundstücke atu '

DieuStag den 8 . 3 « l » 1902 ,Mittags 2 yhr,
jeweils in der Wohuuug des Erb-
»affer» (Brückenstraße'47) öffentlich
»ersteigert .

’t - 3668 »
. Der Kaufpreis für Hit Wohnhäuser
fft baar , der für -die übrigen Grund-
rücke >ii4Martiiiizieler»(190g —1906)‘u zahlen , Tie nurex 11 genannten
Grundstücke werden in Parzellen von
« ca. 18 a guSgebotyst -'

Alle übrigen Bedingnngen, inS-
iesoiiistre die über die Art des Aus-
-ietens und über den Zuschlag , sowie
>ie Pläne können imivischen in der
»iesseitigen Kanzlei kKrÜckenstraße4)
vrentaeltlich eingcsehest. werden .

Heidelberg» den U . Juni 1902 .
Großh. NotMsat iv .

Williba -kd.

MdelliigghchMis.
den nmrgschifierschaftlichen

Walddistrikt . Schrainberghalde, Horn-
vald Schönmünz —Langenbach , Stöck-
derg, Herrenbronn nild Stcingruud
verden am SamStag -de« 12. Juli
». I . im Submissionsweg verkauft :

Nadelholzstämme 9471II ., 3003IV .,
1856 V . Klasse , 503 Nadelholzstüunnel
ind 1165 dto . Külpen , im Ganzen
1474 Stück mit 3732 Fm. — Das
nicht angerückte Holz, das in dem
2oosverzcichniß besonders vermerkt ist,
vird bis spätestens November d. I .
rn die Fahr - bczw. Schlcifwcge ver¬
fracht werde».

Die schriftlichen Angebote sind auf
iesonderen , vom Unterzeichneten bezieh¬
baren Formularen , für jedes einzelne
Loos, für . 1 Fm . in - ganzen und
zehntel Mark auSgcdrückt, perschlossen,
»ortofrei und mit der Aufschrift
„Pntzholzangebot" versehen , am
genannte« Tag längstens bis
»alb 10 Uhr Vormittags im Gc-
chäftszimmerd. ForstamtsForbach II
zinzureichen. — Die Eröffnung der
Angebote findet um 141 Uhr in der
„ Krone " in Forbckch statt . —
LooSeintheilung und Verkaufsbeding -
ungen sind bei der schiffcrschaftliche »
Kasse in Gernsbach und dem Unter¬
zeichneten zu ersehen, — Auszüge
besorgt Forstwart Emil Haas
in Forbach. -7971 .2.1
^ Korb ach, den 26. Juni 1902 .

En», Oberförster.
P3" Hoher Nebenverdienst !
Wer viel Geld leicht, recllu. anständig
verd. will , sende Adr. attilak. Heller ,
JlTsrsgckofeK-Erlort, 3647 « .2.2

■

, . . , « kaufen gesucht.
ffert. unter Nr. 7684 än die Exped,

der „Bad. Presse " erbeten. 4.4

Robert Schneider ,
TirtKter iw Iitirttiihiie,

Kartonbe , Kron «oetr . 6 , II.
Sprechet. : Früh Ws 9 Uhr,

’
Nachm. 1—4 Uhr, 'Abends

7- 8 Uhr.
Gesundheita-Berather der

Naturheilvereine:
Karlsruhe , Ettlingen , Rastatt,

Offenburg und Bruchsal .

Feine

idch
mit Stickerei und Valencienne - Spitzei )

in Preislage von Mk . 7 .— bis Mk . 20 . —

verkaufe ich von heute ab mit

% Rabatt
was empfehlend anzeige. 8021

Rudolf Vieser ,
Kaiserstrasse 153-

IVhbcvcv 'Stfnmiix
Restaurant Freischütz

KaiseipAllee 33 8020 .4.1
am X * mmmm

Slflier § ll ^ fl6cr Hermann Schaub .

4» «ä 11 en i c Bi i rm c
großartige Auswahl , favelhaft billige Preise

bei 7991 .10.1
Busctiini Pietro , Kaiserßrlltze 110 .

MMmiWÄcm.
Eine solche kann bei uns sofort

cintrete» gegen eine Jahresvergütmig
von 600 Mk. Lusttragende Damen
wollen sich melden unter schriftlicher
oder persönlicher Darlegung ihrer
cithcrigcn Beschäftigung . ... .. 3666a

Pforzheim, 23 . Juni 1902.
Großh . Amtsgericht .

Ö e st e r l e-

Bncliföhrnng.
Erfahrener Kaufmann ertheilt in

-reien Stunden Unterricht in der
infachcn , doppelten u . amerik . Buch»
tthrung . Derselbe übernimmt die

Einrichtung und Führung sowie
Anleitung zur selbständigen Führung
der Geschäftsbücher . Abschluß von
Bilanzen, Besorgung schriftlicher
Arbeiten re. Gefl . Anfragen unter
Nr. 7975 an die Exped. der „Bah .
Presse " erbeten . 3,1

lllfflinilli Pfund 3V. 35. 4« Psg.

semse -Mtln IS"
^ ier-Su-pellMdelll A"

Kg .
Riebkle,Lterchkll, Eiergerße
owie verschiedene andere Süppen--

artikel in reichster Auswahl bei
Ln,II Huche »' « ?

21 Aähringerstratze 21 .
Telephon 1392 . 8001

Pferde - Besitzer !
Kummete

mit elastischer Polsternng . v. li . K.
Vorzüge : Dieselben bleiben viele

Jahre gleichmäßig elastisch , das
Wundwerde » des PferdehalscSwird
verhindert und das Ziehen be--
deütend erleichtert -
Ullbedeutcnde Dichrkostcii.
Die Kunnuetc werden in jeder AuS»

ührung für Chaisen,
'

sowie Arbeits-
geschirre gefertigt und sind durch
Sattlereien zu beziehe». 3669»

Näheres 0 . 8ohn , Sattlerwaaren -
abrik , Frankfurt a . M .» Otto -
traße 6.

Sehwindsncht-
leidenden ertheile ich aus Dank für
die mir gewordene Hilfe umssnst
AuSktlnft gegen Retourniarke. FrauHerinine Albreclit , Silec ,
Post i^ odobowitz i. Pos. 964*

Automobil.
Wegen Platzmangel und Wegzug

billig zu verkaufen : 3519».3-3
1 Panhard Lcvassor, 4plätzig , 4 Sk ,
1 Benz Victoria, 4-plätzig, 6 II k,
beide in sehr gutem Zustande. Würde
dieselben eventl . auch gegen einen
Heineren 2-plätzigen Umtauschen . -•
H. Kalenbach, Bheinfelden .

Privatarbei tsscliule ,
Sleinstr . 27, III . , rechts .

dramikh« UnterricUt
im Wetßnähen , Weiß- «. Bnnt -
stilke», Znschneideu n . Kleider -
machen, sowie allen Handarbeiten-

Orgel-Harmoniums
von Mk. 90.— an

! empfiehlt in großartigerAuswahl !
| Ludwig Sciweisgut, !

Hoflieferant , Karlsruhe
4 Erbprinzenstraße ^4.

—— Kataloge frei . —

ck 1 -Pfd . 10,18 . 20 Psg ,
6 Pfd . 85, 80,100 Psg -,

tu* i Pfd - 70 Psg.,liil , bei 2 Pfd . ä 65 Psg.,
gfrHifirui, r8

feu ' ^
Lkhivtlllcschiinilz,

^ ' billigst'
Laudbutikr, Schwarzwäkder' /« Pfd . 27 Psg, 1 Pfd . 160 Psg.,

L!- . - ins .
*11*8^ Tafelefsig 15,5 Liter a 5 Pf.,

euipfichlt 8000

Emil Bucherer,21 Zähringerstr. 21,
nächster Nähe der Waldhorn- und

Kaiserstraßc .
Mein

erzeugt durch einfaches Frottircn lang-
anhaltenden Hochglanz und eignet sich
vermöge seiner Composition ebenso gut
für Linolrum und gewichste Möbel .

1 Pfd . lose gewogen nur -80 Psg.
J , LÖSCh , Drogerie , ierreiijir . 35.

Telefon 1487 . 7082 .6.3

ßaden-Baden.
Allcinstch. symp . Dame in gesetz .

Jahr - wünsch für die Zeit ihr- hics .
Anfcnth . gcsellsch. Anschluß an nur
disting . gutfit . heiter vcranl. Dame -

Off . unt . „ Erholung "
» na «« , postlag . 3684»

Notizbuch
mit schwarzer Decke wurde - , . 8019

Verloren !
Der Wiederbringcr erhält gute

Belohnung.
Abzngebcn Blnmenstratze 14 ,

ich Ladey . . -

ersonal - und Credit -
anSkünfte über Privat¬
personen ertheilen auf alle
Plätze der Welt bei billigster
Berechnung 7862-"

Gebe . Winne wissen ,
Geschäftsführer der AuskunfteiVLrgcl
Kaiferstr . 181 , II . Tel . 1268 .

Junge verh. Leute suchen in einer
Stadt Mittelbadens oder auch im bad.
Oberlande ein gutgehendes, kleineres

ZIiezmmmezcsGst
in Wilde zu pachten eventl . zu kaufe».

Gefl . Offerten unter Nr - 3659a an
die Exped. .der „ Bad . Presse ".

t
mit „ großer, sicherer Kundschaft , seit
25 Jahren an einem Platze in Mann¬
heim , unter günstigen Bedingungen
wegen Todesfall sof. zn verkaufen ^

Näheres
' postlag . unter A . R. 127

Mannheim. 811199 -2 .2

Zll Mkilllftll
ein neues Kleid , blau, große, schlanke
Figur , ei » gutcrbaltencs Bett und
zwei schöne große Bilder , sehr -billig .
1*11398 Schützenstraße 78 , 4. St .

Fahrrad «
Ein gut erhaltenes Herren-Fahr-

rad billig zn verkaufen . 1*11345
Kapellenstr . 68 , 2 . St . , rechts .
Eine ganz braune, kurchaarigc

Jagdhündin ,
circa 2 Jahre alt , sehr schönes
Thier, verkauft billig 3683a

Frieboiin ,
Steuereinnehmerin Grünwettersbach .

Einige Zentner Stachelbeeren
sind zu verkaufen bei J . Best, Gartcn -
straße 73 ._ B11339

Liclitpauser ,
welcher etwas Schreibarbeit über¬
nehmen kann , wird zum 1 . Juli
gesucht für ein Fabrik-Bureau in
Ettlingen .

Offert, mit Zciigllißabschriften und
Gehaltsausprüchcn unter Nr . 3651a
an die Exped . der „Bad. Presse "
erbeten . 2 .2

T. üiitipc Muer
finde » Jahres- und Saison-

stcllen durch a . i > öster ' s Bureau ,
Krenzstr . 17. _ 7577.10 :5

Tapezier -Gesuch.
Gilt tüchtiger Möbeltapezicr

findet dauernde Beschäftigung bei
8018 .2 . 1 i . Stiel , Karlstr . 27 .

Ei» tüchtigerMaler gehilfe
auch in sauberer Wagenlackicrarbeit
bewandert , findet gutbezahlte sickere
Jahresstelle als erster Gehilfe .

Ziuerfragen bei Kid . Ganter ,
Malcpmcistcr , in St . Blasien , bad.
Schwarzwald . 3663» .6 .2

Schuhmacher
finde » dauernde Arbeit .
Pautosfelfabrik M. LUbormsun ,

Durlacherstr . 58 . Bi ' s '^
Gm tüchtiger , geübter

Cementrohr - Verputzer
aus sofort gesucht . 3.3

Adressen unter Nr. 3626a an die
Exp , der „Bad. Presse "

Für sofort wird eine Fra » gesucht,
welche tagsüber ein Kind stille»
könnte. 1*11310

Mtzcrez flftftrfif , 22, Stock ,

Parketleger gesucht.
!IMa W. Ball Wwe., Biebrich a. Bh.

Verkäuferiu -Ges uch.
Gilt junges, hübsches , gewandtes

Fräulein wird auf 15. Juli als Ber-
känferitl für Conditorei und Cas«
gesucht , am liebsten von auswärts ;
dieselbe^muß tüchtig und bewandert
im Geschäft sein - Kost und Wohnung
im Hause. Persönliche Borstcllung
wich verlangt .' Näheres unter Nr. 7990 in der
Exped . der „Bad. Presse" ._ 2.1
HmmeiliMilim (iffiidiL
8031 .2.1 Hötel Grosse .

Gtnges , fleißiges

Mädchen .
das sich willig allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht und sich in der
bessere» Küche ausbildcn will , wird
auf -Anfang August zn jungem Ehe¬
paar , gesucht .- — Nähere Auskunft
Lammstraße lb , 2. St . 8028 *

Ein fleißiges , reinliches Küchen -
MÜdchen gesucht . 8032 .3.1

Hötel Lutz.
' Ern ordentl. Mädchen für Haus-

arbeit per sofort gesucht . Bernhard -
straste 3 , 2 . Stock. 811314.2 .1

Ein solides , fleißiges Mädchen
auf sofort oder 1 . Juli gesucht,

« dlerstr . 4, 3. Stock. 1*11312
wiv suchen

znm sofortigen Eintritt eine
tüchtige , «mfichtige

Arbeiterin ,
welche Kenntnisse im Kleben von Düten
und Säcken besitzt und befähigt ist ,
ein Personal -' von 30 Mädchen zu
beaufsichtigen. Ausführliche Offerte
mit Zeugnißabschristen , Angabe des
MterS, . Powie Photographie sind zu
rjchtcn än 7881 .3.2'

Hettmannsberger & Loectiner,
Papierwaarenfabrik,

Bruchsal .

läflfucimijcriHneii gescht,
2 tüchtige, geg . hohen Lohn per sofort.
Schäftefabrik , Waldstratze 56.

Mouatsdienst .
Snche guf 1 . Juli ein braves ,

jüngeres Mädchen aus achtbarer
Familie für den Vormittag zur Hilfe
in der Haushaltung. 7995 .2 .1

Fkau Hauptlehrer Hefacl, Rhein -
str-aße - 25, 3, Stock.

Lehrstelle
ist in einem hiesigen Bankhanse für
einen soliden , jungen Mann mit guter
Schulbildung- offen.' -- Offerten ' u'nter Nr. 7985 an die
Exp^ -der »Bad. Presse" erbeten.

Keller-Lehrling
wird '

ausgenommen in feines Restan-
rant. Zn . erfragen unter 7763 in
der Exped . der „ Badi Presse " . 4 .3

eines, größeren Fabrikbctriebcs , selb¬
ständiger sicherer Arbeiter sucht nach
langjähriger Thätigkeit wegen
Gcschäftsauflosimg dauernden Ber -
trau 'enoposte» . Alter 38 Jahre,
verh .' höhere . Caiitionsstellung , spätere
Bethciligung eventl . nicht ausge -
Wo .ffeii . -. - Gcfl . -Offerten unter Nr.
l*1132 > an die Expediton der „ Bad .
Presse " erbeten ._ 3J

Ouchhalicr ,
tücht -s citcrg , bilanzf . , sucht anderw .
Stellung . - Prima Zcngn . u. Res.

Offerten unter Nr. 611311 an die
Exp. der „ Bad. Presse " erbeten. 3.1

Stelle -Gesuch .
Für ein Fräulein aus guter Familie ,

welches im Nähen und allen feinen
Handarbeiten, sowie auch in Musik gut
bewandert ist, wird irgendwie passende
Stellung in guter Familie gesucht.
Offerte unter 611240 an die Exped.
der „Bad - Presse " erbeten . 2 .2

Zimmermädchen,
das schon in besserem Hanse gedient
hat,, sucht. Stelle . Näh . zu erfragen
rm Marthahans ._ Bl 1322.2.1

Ein . älteres , sclbständ. Mädchen ,
däs -' in Küche u . Haushaltung durch¬
aus-- bewandert ist, sucht Stelle als
HgnShälteri » . Off . u . Nr. 611218
au,die Exped . der „Bad - Presse " . 2 .2

WerncIuii 61 und t>illj ££
Stellung

siiclif , verlange per Postkarte die
ällgemgins Vakanzenliste Kirnkerf 282

Schmied - niti)
Wagner - Geschäft

- zu vermiethen '.
. Eine seit vielen Jahren mit bestem
Erfolg bctricbeneSchmiede it. Wagnereimit 2 großen, Hellen Werkstätten, gr.
Hof, inmitten der Altstadt Karlsruhes,
ist mit- Inventar und Werkzeuge aus
1« Oktober - d. I . anderweitig zu vcr-
nüetheu. Zu erfragen Markgrafen -
pratze 31 , 2 . Stock . 7494,8,4

Zu vermiethen
ist sofort in verkehrsreicher Kreisstadt
Badens ein Ladenlokal mit oder
ohne Wohnung und sämmtlichem Zu¬
behör. Dasselbe befindet sich in aller¬
bester Geschäftslage u. wird momentan
ei» Colonial- u. gemachtes Waarcu-
geschäft mit gutem Erfolg darin be¬
trieben . Dasselbe eignet sich aber
auch sehr gut für ein 2.1

Hirt - Dürr SjllhgesW ,
da beide Branchen wenig vertreten sind.
Gefl. Anfragen unter Nr. 3676a be¬
fördert die Exped. der „ Bad . Presse ".

Geschäftsräume ,
großes , zweistöckiges Hintergebäude!
8—10 Räume , sowie große Keller für
Bureau, Lager odergewerbl- Zwecke, ist
per 1 . Juli d . I . zu vermiethen . 5774*

Näheres Academiestraße 20, Bureau .
Kaiserstratze 8V ,

am Marktplatz 3 Treppen hoch , 5»
Zimnrerlvohnung mit Badezimmer,
2 Mansarden und sonstigem Zubehör
zum 1. Oktober zn vermiethen .
Näheres eine Treppe hoch. 7830

Westendstraße 57
ist der 2 . Stock mit 7 Zimmern,
3 Mansarden und sonstigem Zugehör
auf 1. Oktober zu vermiethen .

Näheres Sophienstraße 51 , Ge-
schäftszimnier._ 8013*
tverwigstraßc 32 ist eine freundliche^ 2 Zimmertvohnnng im Seiten¬
bau sofort zn vermiethen . 611329
ttapcllenstraße 16, 2 . St ., ist eine

hübsche Wohnung , nach der
Straße gehend , 2 Zimmer , Küche
it. Keller, sof. zu vermiethen . 611335
Oudwig- Wilhelmstr . 7 (in der Nähe^ der Bernharduskirche ) ist im
1. Stock eine schöne Wohnung von
3 Zimmern und Zubehör per l . Okt.
an ruhige Leute zu vermiethen . Näh.
daselbst. _ 611227 .2.2
llhlandstraßc 19b sind zwei schöne
W 2 - Zimmer - Wohnungen mit
Zngehör lGas), eine sofort od. I . Juli ,
die andere 1 . August oder später '

»st
vermiethen. Näh . daselbst , Part-, od.
Mühlburg, Hardtsir- 8 . 610094 .6 .6

3ähringerstr . 108 , nahe der Ritter-
straße , ist der 2. Stock , der Neu¬

zeit entsprechendeingerichtet , bestehend
in 4 Zimmern , Badezimnier, 2 Man¬
sarden, Küche , 2 Kellern , auf 1 . Okt .
zu vermiethen . Näheres 7999.4.1

Kaiserstratze155 , im Laden.
Zwei Zimmer u- Küche mit Zubehör

sind an ordentliche Leute wegzugs -
halbcr bald zu vermiethen . 6 ll27I -3’J

Zu erfr . Augartenstr. 37, parterre .

Beiertheim .
Fricdrichstraße 14 , Verlängerur

der Hirschstraße in Karlsruhe , ist in
2. Stock eines vor einem Jahr erbauten
Hauses eine schöne Wohnung , be¬
stehend aus zwei nach der Straße
gelegenen Zimmern, einer Küche und
Keller, aus 1 . August oder später zu
vermiethen.

Näh . beim Eigenthümer Roonstr. 9,
2 . Stock, i» Karlsruhe. _ 7814*
Mürgcrstraße 15 ist ein großes,

möblirtcs Parterrezimmer mit
separatem Eingang sogleich zu ver-
micthen. 611316
Suisenstraße 52, Hinierh,, 4 . St.,

ist ein freundliches Z i m ui e r
sogleich oder auf 1 - Juli zu vcr-
miethen._ 611207 .2 .2
Ouiscnstraßc 64 , 4. Stock , ist ein sehr^ schönes , gut möblirtcs, großes
Zimmer per sofort oder 1 . Juli zu
vermiethen. _ 611325

Möbl . Zimmer und Gelegenheit
zur Erlern, d. Stenographie findet
anständ . Fräulein . Anfr. u . Nr. 611018
an die Exped. der „ Bad . Presse " . 3.2
6 cherrstr . 8 ist ein gut möblirtcs

Zimmer sofort billig zu ver-
miethcn. Näh . Part, rechts. 611315
^ ophienstraße 13 , Hinterh. , 3. Ä .,^ rechts, ist ein möbl . Zimmer
sofort zu vermiethen . 611115 -3.3
(o—teinftrahe 27 , 3 . Stock rechts, ist^ ein freundlich möblirtcs 6 "' "

Zimmer ,
auf die Straße gehend, an 2 Kauf¬
leute oder bessere Arbeiter mit oder
ohne Pension billig zu vermiethen.

Ein besseres
UMmlittll - GesWI

! zn miethen oder zu kaufen
gesucht . Gefl. Offerte m. Preis - 1
imb Ortsangabe unt. C . K . 127
postlagernd Schwetzingen

I erbeten. 3675» .2 .1

Ruhige Familie mit 2 Kindern sucht
auf ! . Oktober 3 -Zimmerwohnung
im Vorderhaus , Nähe Mühlburgert
Thor. Offert , mit Preisangabe unter
Nr. 611318 an die Exped . der „Bad.
Preffess .

Eine Beamtenfamilie ohne Kinder
sucht auf 1 . Oktober hübsche Drei -
Zimmer - Wohnung zu miethen .
Offerten in . Preisang . u . Nr . 611263
an die Exp , der „Bad - Presse" . 2.2

Zimmer
mit Pension sofort gesucht von Fräu¬
lein , evtl, in Durlach oder Mühl -
bürg . Aenherste Prcisoffcrteu au
die Expedition der „Bad. Presse"
uiitp: Nr. 611337,

■X ,
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I ,

Hierdurch mache ich die ergebene Mittheilung ,
daß ich 7887 .12.6

Kai $ cr $ tra $ $ c rar

eine
in der Nähe des Kaiserdenkmals

3 eröffnet habe.

Friedrich Wilhelm Hauser,
Kaiserstraße 76.

aiannenbädtrI. Kl. 50 , n . Kl.

Klaviers
fr Versäumen Sie nie Ist, vor Anschaffung eines

L
. - . . .

Krieg- und Rüppurreratrasse2, 2 Treppen, zu wenden , j
Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '

JLernfelavler bis zum ideal vollkommensten Con - 1
cert -Pianiuo . Die Ersparnisse für Ladenmiethe,
Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren \

r Käufern zugut kommen , daher kauft man bei ihr
f | erstaunlich billig. Der grosse , stets wachsende Umsatz j

fr ist der beste Beweis , Gespielte Instrumente werden
fr in Tausch genommen . Abschlagszahlungen bewilligt. - ,
äp Reparaturen und Stimmungen von Kla- L
■L vieren werden zuverlässig und billig besorgt. 1825*

Kinderwagen
und Sportswagen in größter Auswahl bei staunend billigen
Preisen .

Kart Epple , Staiferffr. 37.5662

« « Fahrräder . « »
Herkules

Mars
Salzer

AllrigM

Fabrikate ersten Ranges . --------
Bessere giebt ss nicht -.

Spielend leichter Lauf. Große Kettenräder.
Slockenlager. Zreilauf mit Rücktrittbremse .

Strassenrenner von 150 Mark an .
Fahrrad - Reparaturen jeder Art.

Rohe und fertig « Zahrradtheile .
.■:= Mäntel von 7 Mk . an. ---------

10.5 Schläuche von 4 Mk . an . 5884 1
J. Streb , Mechaniker, LeopMraße 2b.

300000 , 180000
| nächste Ziehung .
In ganz Deutschland gesetzlich erlaubt . 1 * staatlich I
genehm . Serienloos © mit jährlich 12 Gewinn- |
Ziehungen und abwechselndenHaupttreffein in Mk. :

haare I
Mark

1 105000 , 102000 , 90000, 45000, 30000 etc . etc . bieten die j
I aus 100 MitgliedernbestehendenSerienloosgesellschaften. |
I Jedes Loos wird, wie staatlich garan- I So- atliohsr Beitraj
] tirt , sichermit einem Treffergezogen, | WT 5 Mark ,

h . amortislrt . Anmeldungen befördert umgehend :
C. Zylstra , Arnheim a . Rhein

(Königstrasse 29 . — Niederlande

In Karlsrnlie ,
Blumenstr . 7,

eröffnen wir
wieder

prämllrte Methode . gratis

Schreib - Unterricht
ute , Gewerbetreibende etc ., sowie Damen (separat) und Sch

selbst die schlechteste Handschrift in J —5 Wochen , Auswärtige in kürzerer Zeit ,

graph Gander 's Prospekt ^
gratis

einen —
jedoch nur
einen einzigen

Kursus .

Einf . u . dopp
BuchfUhrung .|

Laufleute, Beamte, Gewerbetreibende etc ., sowie Damen (separat) und Schüler verbessern

’ T- ' Ü

Gebr . Gander ,
“ "

R. Gander , K . Hof-Kalligraph. ^

Näheres enthält der ausführl . Prospekt
welcher jetzt schon (gratis)

abgeholt werden kann.
Anmeldungen am

Dienstag , 1 . Juli
erbeten 7778LL

7 Blumenstrasse 7, 1 Tr.

TI 0 f wt » nimiuaw * i 30 Pfg . Abo» . biNg.
HUM Kurbäder jed. Art. Soflenstr. 8id

Täglich geöffnet von Morgens 7 Uhr ab. Beste Bedienung.

ahrräder !
„Phänomen", G. Hiller , Zittau i. S . : „Sport", ) L
Schaeffiier & Taggesell ; „ Göricke ' S Westfalen", I 8 »r
Bielefeld ; „ Weil -Räder " , Nödelheiui -Frankfurt a. M . [mit und ohne Fieilauf und Glockcnlager . ) «*>
6« r* . 37F . H . BntSCh, SMJtilt. H
Reparaturen, Vernicklung u . Emaillirung, sowie sämmtl . Zubehör
billigst . N li . Auf Wunsch jedes Fabrikat lieferbar. 6139 .10,7

Jährliche Production: 17» Millionen. ,

SRatrapas
feine ^ pecicilitst zu 3 -10 Pfg. pLtück

in a i, garantirt rein u. blumig u . . , ü \c^ -
' '

l /,e" Vecialgeschäften erbat » » ,

Bei der Salonbootfahrt
von Karlsruhe nach Ltratz-
burg find folgende Restau¬
rationspreise : 7986

Getränke :
'/i Fl . Lauvenheimer 1 .— Jt
V» „ Hieichenweter

Kraminer 1 .50 „
‘4 „ Zeller rolh 1 .50 „
Vi „ Aurgeff gri

'm 6. — „
'/ . Knpferöerg

gold 6.— „
*/,o ^ rinh 'sches hell

Krporivierv . Faß — .10 „
1 Tasse Kaffee mit

feinstem mürben
Brödchen — .25 „

1 Tasse Fhee mit
feinstem mürben
Brödchen — .30 „

1 Tasse Khocofade
mit feinstem mür¬
ben Brödchen — .30 „

1 GlaS Milch mit
feinstem mürben
Brödchen — .20 „

Kalte Speisen:

Hühenluftkurm't
im nördlichen

badischen Schicarzwcdd .
Scliwarzwaldhötel Bärenstein. 850 M. S . d. U.

von Station Bühl 10 km
von ,, Oberthal 7 km'

Telegramm -Adr . : Wenk Bärenstein Bühlbaden . — Telephon Amt Bühl Nr. 30.
Vollständig massiver Steinbau mit Hydranten in jedem Stockwerk . — Zahlreiche Verandas and

Terrassen . — Freie geschützte Lage mitten im Tannenwald mit prachtvoller Aussicht in das Rheinthal
und die Vogesen . — Separate Räume für Gesellschaften . — Illustrierter Prospect gerne zur Verfügung
6355a .10.8 Der Besitzer : Chr . Wenk .

OB

7* H»o«lard
Kahn .

1 .50 Ji
1 .20
2— „
1 .50 „

1 — „

'lt Knie .
Zloastöeef mit Sce .

Remoulade . . .
Kalöscottefets mit

SauceRemoulade —.80 „
Schinkenbrot», gut

belegt . — .25 „
Sardellenvrod . . — .30 „
Aratenbrod . . . — .30 „

Die erste Sendung
I ♦♦ 1i ■»* ♦

Vor Mord u. Diebstahl beschützt
bleibt Derjenige , der seinen Hund bei mir dressiren
läßt oder einen solchen von mir kaust. Habe stets
firm aus den lebenden Mann dressirte, vor nichts
zurückschreckende Hunde jeder Rasse abzugeben.
Als gute Wach, «nd Begleithunde empfehle

auch meine deutschen Pinscher (Rattenfänger) und kleinste Salon-
Damenhündchen . 818a.10 .10

P . Schmölz , Ditzingen bei Stuttgart .
Viele Anerkennungen und belle Zeugnisse stehen zur Verfügung.

Am 30 . Juni 3iua .i2 .io

Dl*.
Oetker ’s
Backpulver 10 Pfg.

Vanillin-Zucker 10 Pfg.
Pudding pulver 10 Pfg.

Millionenfach bewährte
Kereptr gratis von den !
b«Utsn Aolonialwaaren- u . j

Drogengefchästen jeder
Stadt . 3485a |

Neue
1902

Schweiz , kräftigender
n ' \ " " "

Obc »'-II »c »'g — 2 Stunden von Einaiedeln — 1120 M . ü . M .
Hotel & Pension „Post “
inmitten saftig grüner Wiesen und umgeben von hohen Gebirgszügen
eignet sich Ober-Iberg wie kaum ein anderer Ort speciell für Ruhe¬
bedürftige. Sehr schöne Spaziergänge und lohnende Gebirgstouren . Reine
kräftigende Alpenluft . Von medicinischen Autoritäten bestens empfohlen .
Pensionspreis Fr. 4 .50 bis Fr. 5 .50. Prospekte umgehend durch
2503a.G.6 _ HubH - Kuhn , propr.

Israelitische Gemeinde.
Freitag den 27 . Juni :

Abendgottesdienst 7»° Uhr .
Samstag den 28 . Juni : '

Morgengottesdienst 8'° „
Jugendgottesdicnst 3 „
Sabbath-AuSgang 92S ,

An Werktagen
Morgengottesdienst 6 »° „
Abendgottesdienst 7 „
Israelitische Religions «

gesellschaft .
Freitag den 27. Juni :

Sabbath -Anfang 8 Uhr .
Samstag den 28. Juni :

Morgengottesdienst 7 '° „
Schülergottesdienst 3 „
Nachmittagsgottesdienst 5 „
Sabath -Ausgang 9 ,s „

gilt Werktage » :
Morgengottesdienst 6 '* „
Nachmittagsgottesdienst 7" „

Telephon 190. AL Xr. 160, 1.

HflflSENSTEIN & VOGLER
Ä. ‘G . »:• ••

Anaahmg von Annono *n
Jür alle Zeitanien 4 FeehzeHeelwifleB.

piano-Rcparatnrcn
aller Art, auch Stimmen, werden auf's
Pünktlichste ausgeführt von

J * Kunasy
langjährigerGeschäftsführerderFirma
52 .19 S ch w e i s g n t, 849

Douglasstrasse 22 .

lÄsr
von Möbeln nnd Stühle » , sowie
Anfpolieren in und außer dem
Hause , werden prompt und billig
besorgt bei 7997

H . Stahlberger ,
Wielandtstraße 16.

Vernickelung
7,>1 prompt und billigst. 21

Fischer A Kiefer ,
| Karlsruhe, Wilhelmstraße 57.

Sichere Existenz
unter

bietet eine
«Mit iiHtfie

LckMeks. - 8kseOtst
emem

Attbemteu sör M
Nur solche Bewerber , welche

auf dauernde Stellung reflec-
tireit nnd schon mit nachweis¬
barem Erfolg in der Branche
thätig waren ,wollen
Offerten einreichen unter Chiffre
» . 181» an 7861 .3.2
HnaseMtelntt Vogler , A.-G.,Korlsnke .

Jalousien
NI

bester Ausführung
fabrizirt 6702

K. öliger , HitsUnßeL8 .

diesjährige Ernte , ist eingetroffen
und empfehle solchen unter Ga
rantie der Reinheit . 7908 .3 .2

Carl Hager,
Hoflieferant .

Arbeiter -Hose
Monopol

& M . 4.00
ist in Qualitätunübertrefflich . Jeder
Versuch führt zur dauernden Be¬
nützung . In Karlsruhe nur allein
zit haben bei J . Schneyer , Ecke
Marien- u . Werderstraße. 1803

Spanische nnd H'ortugies.Weine
der

Imperial Wine Comp . London
empfiehlt 12933

Carl Itaiiuiami ,
Karlsruhe, Akademiestraße 20.

f9r Salzhering
zart u . fett » vers . d . Postfaß , ca .
45 Sick., 3»— Mk. frei Postnachn.
« ustav Kiel » , Heringssalzerei,

20.4 Greifswald . 3827a

Glückliche Helrath.
Hübsche , junge , gebildete Wittwe,

heiter , liebenswürdig und sehr häus¬
lich , wünscht ihr schönes gemüthliches
>eim wieder mit einem liebenden
-ialteu zu theilen . Briefe unt. K . A .

1902 bahnpoftlag. B .-Baden. ,678a

Nliale-Uebemchiiie.
Eine kautionsfähige , junge , allein¬

stehende Frau sucht Filtale zu über¬
nehmen. Offerten unt. Nr . 7998 an
die Exped. der „Bad. Presse" . 2.1

ES bietet sich
!tt ,7

durch Uebernahme eines nachweislich
gut gangbaren, leicht führenden und
feinen Geschäftes. Einigermaßen Ge-
Ivandtheit tm Umgang mit dem Pub-
likitm, sowie größerer Bekanntenkreis
in der Stadt unbedingt erforderlich .
800 Mk. in Baar erforderlich , welche
auf einer hiesigen Bank deponiert
werden. Offerten unter Nr. 7947 an
die Exped. der „Bad . Presse " . 2.2

Sichere Existenz !
Von erstklassiger, gut ein¬

geführter deutscher Ber-
ficherung» . Gesellschaft mit
theilweise concurrenzlosen Ein¬
richtungen wird für Karls¬
ruhe mit Bezirk ein tüchtiger,
strebsamer

Oherlnspector
gegen hohes Fixum und Reise¬
spesen , evtl , auch Provifions-
hetheiligung , zu engagiren ge¬
sucht . Auch werden einige
tüchtige Herren, welche sich als
Jnspectoren ausbilden wollen,
unter sehr günstig . Bedingungen
engagiert. 3672a.2.1

Offert, «ub W . 62047 an
Haasenstein & Vogler ,
A.-G., Mannheim .

31
Ettlingen .

fco

Salzhering
allerfeinste Maare, versend, das 10 Pfd .-
Faßmit Inhalt ca. 45 S tck. francoPost¬
nachnahme Mk. 3 .— Zu Brotien,
Oreilswald , henngrsalzerei . 3439a

Edelkrebse , Jung -ßeflügel
vers. unter Garantie für leb. u frische
Ank. frco . p. Nach». 4s Stck wunderb .
große Solokrcbse 1» . 7.50 Mk-, 65 St .
Riesen mit dicken Scheeren 6 Mk.,
90 St . Spcisekrebse 4.50 Mk.. 25 St .
steischige Brathähndel 18 Mk. , 75 St .
frische , dicke Trinkcier I». 4 Mk. , 10
Pfnnd-Colli frische , naturreine Kuh-
Gras-Butter 7 Mk., 10 Pfund natur¬
reiner Bienenhonig Mk. 5. Frau P
lauiuuu, Hoiasterzyika Kr. 16,
via Breslau ._ 3674a,3.1

Grane Haare
machen 10 Jahr * älter . Das der
hygienischen Parfümerie i >Funks
4 Co., Berlin StK, KGhlggrdtzer-
Strasse *9, gesetzlich geschätzte
Crlnln istunschSdiich und rfrleihtln
bisher unerreichter Welse, grauem ^
Kopf- und Barthaare eine dauer -
hatte , waschechte , helle oderdunkls
natürliche Farbe , freie 3 Merk

Die rein homOopathlseheCentral -Apotheke Cannstatt
(Württ .) , HofTat V. Hayer , em¬
pfiehlt sich zur prompten und ge¬wissenhaftesten Lieferung stimmt
licher homöopathischer Arzneistoffe ,Utensilien , Haus-, Reise - u. Taschen -
Apotheken, sowie alter eiuschläg.Litteratur Preist , grat . u . frco.

ZSen rationtllsten Kuhdodenanftrich
erzielt matt mit mcinetn

Ue«l.- KeB«bn - Wqleik,
weil derselbe bei billigem Preise

größte hattbarteit mithöchstem
Glanze vereint.

1 Pfd . 50 Pfg . , bei 10 Psd . 48 Pfg.
Drvgtkie J . LÖSCfl , Htkreiistr. 35 .

Telefon 1487. 7081 .6.3

lc

gut rentabel, an der Hauptstraße, mit
großem Laden und Spezcrcigeschäft ,
schöner Einfahrt , großem Hof mit
Garten und ca. 300 gm masstv ge¬
bauter Werkstättc und extra Seiten-
Ausfahrt, auch für Metzger od . Bäcker
sehr geeignet, ist ganz oder getrennt
billig zu verkanfen . Auch ist ein
2 '/- stückiges Wohnhaus, direkt am
Rehberg , mit Garten und allen Neuer¬
ungen eingerichtet , um den festenPreis
von 25000 Mark abzugeben. An¬
zahlung nach Uebereinkunft . Off. u.
679a an die Exp, der „Bad. Presse ".

Anwesen -Verkant.
In einer bad. Amtsstadt ist ein in

der Hauptverkehrsstr. bclcgenes wohn-
hanr mit Laden und gröberen Seiten¬
bauten, Sarten re . für jeder Geschäft ,
auch Fabrik, geeignet , billig zu ver¬
kaufen. Offerten unt. Nr. 3680» an
die Exped. der „Bad. Presse " . 3.1

Bauplätze - "
zu verkaufen .

In schönster Lage von Herrenalb
habe ich ca. 13000 Qm Baugelände
preiswerth zu verkaufen. Diese Plätze
eignen sich vorzüglich zur Erbauung
von kl. BtllaS. 7987

Näheres bei K» Kornsand ,
Kaiserstraste 111.

wurde Donnerstag jWPIIlllUBll eine goldene Damen- j
Uhrenkctte. Abzuholen B11323

Linkenheimerstraße 11, im Laden , i
Ein gut erhaltener, .gebrauchterKassenschrank

wird sofort z« kaufen gesucht . ,
Offerten unter Nr. 1826 an die !
Exped. der „Bad. Presse " erbeten . * !

Bäckerei .
7813*

i
Eine neucrbaute Bäckerei mit

einem Kunstofen itt Beiertheim ist
sogleich zu verkaufen oder zu ver-
miethen . Näheres beim Eigenthümer
RoonstraßeS, 2. St ., in Karlsruhe .

Dentzcr Gasmotor
‘

2 Pferd ., stehend, mit allem Zubehör,
billig zu verkaufe« . 811332.2.1B. Wlrth , Gartenstratze 10.

Photographenapparat ,
13/18, m. Stativ, Objectiv rc.,
ist wegen Kauf eines größeren
Apparate? billig abzugeben .

Daselbst ist auch ein leichtes
Tourenrad zu ver¬
kaufen . Bl 1324
Zähringerftraße 106 , 3 . St.

{ t

per sofort oder später lieferbar, wird
billigst abgegeben.

Briese sind zu richten an die Exped.
der „ Bad . Presse " unter Rr. 3973 ».
■ Bensheim . ■
Wegen Erbvertheilung soll Hochs.,

herrsch., romant. geleg.
JT Villa , - frß

itt schönst . Lage sofort u. s. billig ver¬
kauft werden. Größe 3400 gm . So¬
fort beziehbar . Äläh . unt . Nr. 133
ElektrlEiMtswarkAuerbach, Aner -
bach (Hessen ). 3677 »,5.1

wenig gebraucht, bestes Fabrikat,
billig zn verkaufen , bei

Ludwig Karle .
Waldstr . IS . 7992

Ein Keiner gebr. Herd billig zu
verkaufen. Zu erfragen Akadcmie-
straße 5. B11334

Fahrrad ,
gut gebaut und erhalten ist äußerst
preiswerthzu verkaufen . 811326.2.1

Zu erfr. Parkstr . 11, 3. Stock,

Handkoffer.
Ein fast noch neuer , gelber Kleider¬

koffer ist billig zu verkaufen . Anzu»
sehen zwischen 12—3 Uhr Mittags .
811336 « Sthestr. 2, 1 Stiege hoch.

_ Bücher - Ws
der Unterhaltung und des Wiffens ,
sehr gut erhalten, sind 30 Stück billigst
zu verkaufen. B11179 .3.3

Karlstraße 75 , 3 . Stock rechts.
Eiiijährigrr Bernhardiner

zu verkaufen, sehr wachsam, schön .
gezeichnet, gut gezogen.

Adressen unter Nr . 811330 in der
Exp, der »Bad . Prcffc " zu erfragen.

Eine schöne fralmo (Jnka -Kübel-
pflanze) ist wegen Platzmangel billig
zu verkaufen . 811331

Luisenstraße 48, 1. St .
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